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Projekthintergrund



Projekthintergrund

• Idee zur Sanierung des Sportzentrums in Bad Nenndorf mit innovativen 
Technologien über das kommunale Energieeffizienz-Netzwerk

• 2018 Förderantragstellung beim Projektträger Jülich durch den Landkreis 
Schaumburg

• Inhalt: Neue Wärmeverteilung, bessere Trinkwasserhygiene, viel 
Öffentlichkeitsarbeit und zusätzlich der Ausbau der 
Nahwärmeversorgung aus der angrenzenden Biogasanlage

• Anfang 2019 politischer Auftrag zur Umsetzung des Modellprojektes 

• Am 29.03.2019 endgültige Förderzusage als eines von 16 
deutschlandweit bewilligten Projekten (80 % Förderquote, Zuschuss 
428.758,00 Euro)

• Im Juni 2020 Beginn der Baumaßnahmen, Wiedereröffnung Hallenbad 
am 07.09.2020
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Modellprojekt Bad Nenndorf
Wärmeversorgung

 Inhalte des bewilligten Förderantrags vom 29.03.2019:
Förderkennzeichen: 03KSM0052

Projektlaufzeit:         01.04.2019 – 31.03.2022

Investitionsvolumen:  536.000 Euro, Förderquote: 80%
• PreLog-Messung zur Ermittlung der Trinkwasser-Anlagengrößen (Speicher, 

Frischwasserstation, etc.)
• Mehrwege-Mischer um die Wärmeenergie bestmöglich auszunutzen.
• Legionellenfilter um gleichzeitig die Trinkwasserhygiene zu verbessern und 

die Wärmeverluste zu reduzieren.
• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit

• Zusätzliche Maßnahmen:
• Optimierung vorhandener Nahwärme aus der Biogasanlage
• Austausch der Beckenwasserpumpen (sep. PTJ-Förderantrag)
• Einbau von Hocheffizienzpumpen
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Übersicht und Projektinhalte

Ausbau 
Nahwärmeversorgung

Neue 
Wärmeverteilung

Bessere 
Trinkwasserhygiene

Öffentlichkeitsarbeit

Monitoring

Hallenschwimmbad 
und zwei Sporthallen

© OpenStreetMap contributors
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Die Liegenschaften
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Hallenbad

• Fast 100.000 Besucher jährlich

• 7 Tage in der Woche geöffnet

• 598 m² Beckenwasserfläche

• Baujahr 1977

• Beheizung: Nahwärme aus der Biogasanlage und Erdgas-
Kessel mit 800 kW
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Sporthallen

Turnhalle:

• Baujahr 1971 (2015-2017 
umfangreich saniert)

• 1.485 m² Fläche

• Beheizung: Gas-Kessel 
mit 285 kW, BJ 1994
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Sporthallen

Kreissporthalle:

• Baujahr 1982                                   

• 1.646 m² Fläche

• Beheizung: Gas-Kessel 
mit 400 kW, BJ 1997
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Energieverbrauch

Gesamtwärmeverbrauch 2018: 1.859.259 kWh
Wärmeenergiekosten   2018: 97.606.- €

Gesamtstromverbrauch 2018: 435.577 kWh
Stromverbrauchskosten 2018: 96.479.- €

Hallenbad

Kreissporthalle

Turnhalle11 11.01.2023
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Bauablauf

1. Bauabschnitt Hallenschwimmbad 2020:

• Erneuerung der Heizungstechnik & Warmwasserbereitung 

• Modernisierung der Regelungstechnik

• Anpassung der Lüftungstechnik

• Beginn der baubegleitenden Filmdreharbeiten

2. Errichtung der Nahwärmetrasse 2020:

• Verlegung der Nahwärmetrasse zwischen dem 
Hallenschwimmbad und den beiden Sporthallen
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Bauablauf

3. Bauabschnitt Kreissporthallen 2021:

• Pressetermin zum Bauauftakt am 20.07.2021

• Erneuerung der Heizungstechnik & Warmwasserbereitung

• Modernisierung der Regelungstechnik

• Inbetriebnahme der Nahwärmeleitung

• Abschluss der Filmdreharbeiten

• Beginn der Trinkwassertemperaturabsenkung
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Die Technik
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Mehrwege-Mischer

• Kaskadenschaltung der Heizkreise

• Bestmögliche Ausnutzung der Wärmeenergie. Insbesondere 
bei Brennwertkesseln, die für einen guten 
Kesselnutzungsgrad eine niedrige Rücklauftemperatur 
benötigen (Replizierbarkeit des Projektes)

Quelle: www.Baunach.net11.01.2023
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Warmwasserbereitung mit 
Legionellenfiltern

Verbesserung der Trinkwasserhygiene:

• Einbau von Pufferspeicher und Frischwasserstationen

• Einsatz von Legionellenfiltern

• Reduzierung der Speichertemperatur spart Wärmeverluste ein
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Legionellenfilter

Es werden kontinuierlich Schmutzpartikel aus dem warmen 
Trinkwasser gefiltert. Dies erfolgt mechanisch durch eine 
Filtermembran, welche regelmäßig durch Rückspülung selbst gereinigt 
wird. 

Der Vorteil ist, dass (nach Rücksprache und Genehmigung durch das 
örtliche Gesundheitsamt) die Wasser- und somit auch die 
Speichertemperatur auf nur noch 50°C (statt üblichen 60°C) reduziert 
werden kann, was deutlich die Wärmeverluste bei Zirkulation und 
Speicher verringert. 
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Prognostizierte Einsparung 
insgesamt

• Trinkwasser: Durch Temperaturabsenkung Einsparung bis zu 
15 % der Warmwasserverluste 

 23.000 kWh pro Jahr, bzw. ca. 1.380 EUR

• Heizungsverteilung: Durch kaskadenartige Mehrwege-Mischer 
Einsparung bis zu 20 % des Wärmeverbrauchs

 370.000 kWh pro Jahr bzw. 22.000 EUR
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Ergebnisse und Monitoring
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Energieverbrauch im Vergleichszeitraum

© OpenStreetMap contributors
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Änderungen im Energienetz
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Warmwasser Temperatur-
absenkung von 60°C auf 45°C
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Verbrauch Gas/Fernwärme 
im Vergleichszeitraum

11.01.2022



24

CO2 im Vergleichszeitraum
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Monitoring Ergebnisse 
Jahres- und Monatsvergleich

 Nahwärme-Verbrauch

 Erdgas-Verbrauch (sinkend)

11.01.2023



26

Einsparungen inklusive Strom 
im Vergleichszeitraum
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Öffentlichkeitsarbeit
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Öffentlichkeitsarbeit: 
Informationsabende

11.01.2023

• Das Modellprojekt ist zu Jahresbeginn 2020 über drei 
Informationsabende bekannt gemacht worden 

• Hierbei ging es neben allgemeinen Projekt-Informationen auch um 
die geplante, neue innovative Technik und damit verbundene 
Einsparpotenziale.

• Informiert wurden außerdem über aktuelle 
Fördermöglichkeiten zum Austausch 
bzw. zur Modernisierung der eigenen 
Heizungsanlage und über die 
Kampagne „Clever Heizen“.

Quelle: Klimaschutzagentur Weserbergland



Öffentlichkeitsarbeit: 
Presseartikel
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Weitere Öffentlichkeitsarbeit

• Führungen für interessierte Gruppen (werden weiterhin 
angeboten)

• Monitor im Hallenbad mit wesentlichen 
Projektinformationen

• Beteiligung am niedersächsischen Klimaschutzwettbewerb 
Klima Kommunal 2022  

• Erstellung und Veröffentlichung von drei Videoclips (You-
Tube, Bauausschuss)
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Fazit
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Wettbewerb Klima Kommunal

Quelle: KEAN, Fotograf: Stefan Koch

Auszeichnung als Leuchtturmprojekt am 12.07.2022 in Hannover

• Beteiligung von 48 Kommunen am Wettbewerb

• Insgesamt 8 Preisträger

• 5 Klimaschutz-Leuchtturmprojekte
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


